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ERGEBNISPROTOKOLL

Dorfentwicklung Marburg

AG: Mobilität
5. Sitzung der Arbeitsgruppe am 18.9.2017

ZUM PROTOKOLL

Datum der Erstellung 15.10.2017; Korrektur 8.11.2017

Bearbeiter Henner Gonnermann

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG

Besprechungsort Bürgerhaus Cyriaxweimar

Besprechungsdatum 18.9.2017

Gesprächsbeginn 19:00

Gesprächsende 21.30

TEILNEHMER

Siehe Teilnehmerliste

TOPs UND THEMEN

1 Begrüßung Genehmigung des Protokolls der Sitzung 26.6.2017 in Wehrs-
hausen

2 Gefahrenpunkte in den Außenstadtteilen, Auswertung des Gesprächs mit
Herrn Schröder/Straßenverkehrsbehörde. Endbearbeitung der konkreten
Sammlung aus den Stadtteilen nach nochmaliger Rückfrage wegen Ergän-
zungen/Änderungen aus den Stadtteilkontakten

3 Radwegeplanung, Vorhaben für die östlichen Stadtteile (Radwege MR-Uni
Lahnberge - Bauerbach; Cappel-Moischt)
Radverkehrsforum des Landkreises, Radverkehrsbeirat Stadt MR

4 ÖPNV in den Außenstadtteilen, Wünsche, Anregungen, Kritik/Lob
Wie verarbeiten wir die gesammelten Anregungen/Teilergebnisse

5 Information: GSK unterstützt das E-Bike-Leasing für Mitarbeitende;
Bürgervertreter auch im Radverkehrsforum

6 Weiteres Vorgehen
Idee zum Thema Radwegplanung: Knotenpunkte aus Ost- und Westrich-
tung für Mobilitätsstationen (Ladestationen, Fahrradunterbrin-gung, Weg-
weisungen, ÖPNV-Anbindung) Entwicklung von Hauptlinien im
Westen und Osten Marburgs. Veranstaltung einer gemeinsamen Info-Be-
fahrung im Ostbereich

7 Verschiedenes, Terminierung der nächsten Sitzung
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ERGEBNISPROTOKOLL

Dorfentwicklung Marburg

NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG

Zu 1 Das Protokoll der Sitzung am 26.6. 2017 wird einstimmig ange-
nommen

Zu 2 Die Gruppe reflektiert aus der zurückliegenden Zeit die Erarbei-
tung der Auffälligkeiten in den einzelnen Stadtteilen hinsichtlich
struktureller Defizite für verschiedene Belange der Alltagsmobilität
hinsichtlich verschiedener Moblitätsbedürfnisse. Dazu sind in den
einzelnen Stadtteilen in unterschiedlichem Umfang Befunde und
Sachverhalte aufgearbeitet und an Herrn Reckling übermittelt wor-
den als Koordinator der AG. Es wird als sinnvoll erachtet, diese
Arbeitsergebnisse in einer qualifizierten Dokumentation zusam-
menzufassen. Eine entsprechende Ausarbeitung liegt bereits vor
und ist ggf. noch zu ergänzen/zu überarbeiten. Herr Gonnermann
erklärt sich bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. Herr Reckling
übermittelt das dazu notwendige Material. Die Ausarbeitung
bleibt für weitere sehr erwünschte Beiträge noch offen. Diese kön-
nen Herrn Gonnermann/ Herrn Reckling zugeleitet werden.

Nach einer Endredaktion wird die Ausarbeitung der Steuerungs-
gruppe als Arbeitsergebnis der AG Mobilität und Versorgung zuge-
leitet.

Entwurf für
nächste Sit-
zung

Herr
Go/Herr
Reckling

Zu Tops
3, 5, 6

Herr Reckling berichtet über die im Landratsamt stattgefundene
Startveranstaltung des Radverkehrsforums. Er ist auf seine Be-
werbung hin auf der „Bank“ Vertreter der Bürgerschaft in das
Gremium berufen worden

Es entwickelt sich zunächst eine Diskussion bezüglich der Aus-
arbeitung einer konkreten „Westschiene“für die Anbindung
westlicher Stadtteile an die Kernstadt. Herr Gonnermann wird
dazu zur nächsten Sitzung der AG ein Diskussionspapier aus-
arbeiten.
Ein weiterer Bedarf zur Konkretisierung vergleichbarer Vorstel-
lungen soll im Schwerpunkt für den Bereich Bauerbach/Uni-Ge-
lände Lahnberge/Moischt betrachtet werden. Es wird die Mög-
lichkeit gesehen, mit vergleichsweise überschaubarem Aufwand
deutliche Verbesserungen über eine Beschilderung optimierter
Wegeführungen zu erreichen. Diese sind aktivierbar überwie-
gend in der Handlungsverantwortung der Stadt Marburg. Im
Vergleich zur Situation der westlichen Stadtteile ist die Über-
schneidung mit Zuständigkeiten für involvierte Kreisstraßen in
geringerem Umfang relevant. Zu überprüfen sind Möglichkeiten
zur Akquirierung von Finanzmitteln aus dem Leader-Programm.

Es wird angedacht, im Rahmen einer Vorort-Tour sich konkrete
Vorstellungen für die Situation der östlichen Stadtteile zu ver-
schaffen. Problem: dunkle Jahreszeit! (Samstag-Termin??)

nächste Sit-
zung der AGHerr Go.
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Radverkehrsstützpunkte: Für den Bereich der östlichen Stadtteile
werden Radverkehrsstützpunkte andiskutiert auf dem Uni-Gelän-
de sowie im Bereich des Treffpunktes Komp in Moischt.

Zu TOP
4 und 7

Die Themen ÖPNV und Versorgung  wurden aus zeitlichen
Gründen nicht mehr behandelt und sind erneut aufzurufen.

Die nächste Sitzung findet entgegen der ursprünglichen Pla-
nung am Montag, den 06.11.2017, 19:00 Uhr Bürgerhaus Bauer-
bach, Bauerbacher Straße 29 in 35043 Marburg-Bauerbach statt

Für das Protokoll |15.10.2017

Name

Henner Gonnermann

Verteiler

Mitglieder der Arbeitsgruppe, … per E-Mail

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies
bitte bis 5 Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben
und ggf. vereinbarten Maßnahmen einverstanden sind.




